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Dritte Verordnung 
zur Änderung der Verordnung 

über die Beförderung bestimmter feuergefährlicher Gegenstände 

auf dem Rhein 

Vom 10. September 1968 


Aut Grund des § 3 Abs. 1 Nr. 3 des Gesetzes über 
die Aufgaben des Bundes aul dem Gebiet der 
Binnenschiffahrt vom 15. Februar 1956 (Bundes- 
gesetz.bl.il S. 317), zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 6. Juli 1966 (Bundesgesetzbl. II S. 560), wird ver¬ 
ordnet : 

Artikel 1 

ln der Polizei Verordnung betreffend die Beförde¬ 
rung teuergefährlicher, nicht zu den Sprengstoffen 
gehörender Gegenstände aut dem Rhein — Anlage 
zur Verordnung über die Beförderung bestimmter 
feuergefährlicher Gegenstände auf dem Rhein vom 
7. August 1962 (Bundesgesetzbl.il S. 1091), zuletzt 
geändert durch Verordnung vom 25. März 1968 
(Bundesgesetzbl. II S. 160) — wird nach § 7b folgen¬ 
der § 7 c eingofügt: 

..§ 7 c 

Abweichend von den Vorschriften der §§ 2 bis 7 b 
dürfen die in dieser Verordnung genannten feuer¬ 
gefährlichen Gegenstände als Stückgut auch dann 
befördert werden, wenn sie 

ci) entsprechend den Bedingungen der Internatio¬ 
nalen Ordnung für die Beförderung gefährlicher 
Güter mit der Eisenbahn (RID) — Anlage I des 
Internationalen Übereinkommens über den Eisen- 
bahnfrachtverkehr (CIM) vom 25. Februar 1961 


(Bundesgesetzbl. 1964 11 S. 1583) in der Fassung 
clor Verordnung vom 6. März 1967 (Bundesgesetz¬ 
blatt II S. 1140) — 

oder 

b) im grenzüberschreitenden Verkehr mit Ländern, 
die auf Grund internationaler Vereinbarungen 
für die Beförderung gefährlicher Güter aul der 
Straße oder mit Seeschiffen besondere Vorschrif¬ 
ten erlassen haben, nach den in diesen Ländern 
gellenden Vorschriften 

verpackt sind, die in diesen Vorschriften jeweils zu- 
gelassenen Höchstmengen in einem Versandstück 
nicht überschritten werden und die in diesen Vor¬ 
schriften enthaltenen Zusammenlaclovorbote be¬ 
achtet sind." 

Artikel 2 

Diese Verordnung gilt nach § 14 des Dritten Uber- 
leitungsgesetz.es vom 4. Januar 1952 (Bunclesgesefz- 
bh’tt I S. 1) in Verbindung mit § 11 des Gesetzes 
über die Aufgaben des Bundes auf dem Gebiet der 
Binnenschiffahrt auch im Land Berlin. 

Artikel 3 

Diese Verordnung tritt am 1. Oktober 1968 in 
K ra f t. 


Bonn, den 10. September 1968 


Der Run desminister für Verkehr 
ln Vertretung 
Wi t f rock 













